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Entscheidprotokoll der Sitzung vom 18. Juni 2020 (per Videokonferenz)

Anwesend: Hervé Bourrier (Präsident), Norbert Hofmann, Franz Baumberger, Joachim Schöffel, Michael Bächtold, Bruno Weber-Gobet 

Protokoll der Sitzung vom 21.04.20
Das Protokoll wird einstimmig angenommen. Die Protokolle sollen im Member-Bereich aufgeschaltet werden.

fh-ch Webseite
Norbert stellt die neue Webseite vor. Diese wurde von Thomas Meer (fh-nw) ausgearbeitet und soll am 29. Juni 2020 offiziell aufgeschaltet werden. Es wird darin ein Member-Bereich geben, so dass alle Mitglieder einer Sektion interne Dokumente einsehen können. Im Weiteren ist die Webseite so eingerichtet, dass jede Sektion diese für sich klonen kann, damit der Auftritt möglichst homogen erscheint. Der Vorstand hat zudem entschieden, das Logo des fh-ch farblich anzupassen. Im Sinne der Corporate Identity soll darauf geachtet werden, dass die Kurzform fh-ch stehts kleingeschrieben sein soll und die zwei ersten mit den zwei zweiten Buchstaben durch einen Bindestrich verbunden sind.  Beiträge für die Homepage aus den Sektionen sind willkommen. 

Vertrag mit Travail.Suisse
Bruno rekapituliert nochmals die wichtigsten Punkte des Vertrages. Dieser ist von beiden Parteien unterschrieben und dauert offiziell bis zum 30. April 2021. Im Januar 2021 muss der Vorstand von fh-ch entscheiden, ob er den Vertrag weiterführen oder auflösen will. Die Entschädigung an Travail.Suisse beläuft sich auf CHF 8’000/a. Ansprechperson bei Travail.Suisse ist Analena Kettner. Wir werden mit einem Communiqué auf den Sekretariatswechsel aufmerksam machen. Der Vertrag deckt nicht alle Aufgaben ab, die Denise Martin erledigt hatte. Diese Aufgabe muss im Laufe des Jahres geregelt werden. Zudem muss ein Kassier bestimmt werden. Hervé sucht einen/eine. Travail.Suisse soll bei den Vorstandssitzungen jeweils einen kurzen Bericht über den aktuellen Stand der Finanzen ablegen.

Delegiertenversammlung vom 22. Sept. 2020 in Bern
Hervé wird einen Jahresbericht verfassen. Die Rechnung wird von Analena Kettner in Zusammenarbeit mit Norbert Hofmann erstellt und der Revisionsstelle unterbreitet. Das Budget 2021 muss von einem VS-Mitglied erstellt werden. Neben den offiziellen statutarischen Traktanden sollen folgende Themen behandelt werden:
· Norbert Hofmann die neue Homepage vorstellen und 
· Franz Baumberger das Kommunikationskonzept erläutern. 
· Insbesondere sollen unsere vier zentralen Forderungen an der DV diskutiert und verabschiedet werden. Diese sind: 
- 	die Arbeitsbedingungen nach Corona an den Fachhochschulen – aber bitte nicht auf dem, Buckel der Dozierenden (Anne Krauter Kellein)






- 	Profil der Fachhochschulen – was verwässert das Profil zusehends? (Bruno / Franz)
-	Administration = Kerngeschäft der Fachhochschulen – wir fordern mehr Subsidiarität (Joachim). Die zunehmende Zentralisierung führt zu immer mehr Macht in der Zentrale. 
-	die Forschungsfinanzierung liegt im Argen – mehr Transparenz bei den Geldern (Michael)

Diskussionspapiere mit Forderungen sind bis zum 01. Aug. 2020 an Bruno Weber-Gobet (weber@travailsuisse.ch) einzureichen.

Weitere Brennpunkte sind:
· Bessere Effizient in der Administration: Die FH-Räte sollen dafür sorgen, dass der Aufwand jährlich sinkt
· Eine bessere Vertrauenskultur aufbauen
· Das administrative Personal in den Rektoraten will beschäftigt sein, also werden Aufgaben an die Basis delegiert und der Lehrkörper macht immer mehr job-fremde Arbeit. 

Ziel für die diesjährige DV: 	Jede Sektion ist mit mindestens fünf Mitgliedern an der DV präsent.  Bitte kommt und bestimmt mit. 

Hervé stellt noch eine Liste jener Personen und Organisationen zusammen, welche an die DV einzuladen sind und stellt sie dem Sekretariat des fh-ch (fhch@travailsuisse.ch)zur Verfügung.

Akkreditierung im Hochschulbereich
Eine Vernehmlassung zu Änderungen bei der Akkreditierung im Hochschulbereich ist ausgeschrieben. Norbert orientiert, dass der Punkt Mitbestimmung ersatzlos gestrichen werden soll, weil bis heute alle Hochschulen in diesem Bereich Akkreditierungs-Auflagen erhalten haben. Das wäre eine arge Beschneidung unserer Rechte. Norbert entwirft eine Stellungnahme hierzu. 

Nach 1,5 Stunden schliessen wir die Sitzung. Webex sei Dank. 


Nächste Sitzung: 24. Aug. 2020; 17:00 h  via webex
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